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Freitag, 30. Oktober

„Salz & Eisen“
Lesung mit dem Kamener Autor 
Horst Hensel
VHS Kamen-Bönen
Stadtbücherei Kamen
19.30 Uhr

„Zwei wie Bonnie and Clyde“
Komödie mit Ralph Morgenstern 
und Sonja Wigger
Konzertaula Kamen
20 Uhr

November 2020

Dienstag, 03. November

Seniorensprechstunde
Bürgerhaus Methler
10.30 bis 12.30 Uhr

Seniorennachmittag DRK
Jeder bringt sein eigenes 
Kaffeegedeck mit.
Bürgerhaus Methler
15 bis 17 Uhr

Mittwoch, 04. November

Vortrag
Zwischen Orient & Okzident - 
Der Libanon einst und jetzt
VHS Kamen-Bönen
Haus der Bildung, Vortragsraum, 
Bergstraße 13, Kamen
19 bis 21.15 Uhr

Alle Angaben ohne Gewähr.

Immer montags

Doppelkopf-Runde, AWO
Husen, Begegnungsstätte
(Kühlkamp 2-4)
17 Uhr

(Nordic) Walking
TVG Kaiserau
Bürgerhaus Methler
9.30 Uhr

Immer dienstags

Lauftreff, AWO

Husen, Begegnungsstätte
(Kühlkamp 2-4)
19 Uhr

Nordic Walking, AWO

Husen, Begegnungsstätte
(Kühlkamp 2-4)
10 Uhr

Immer donnerstags

Walking-Gruppe SGV Methler

Wanderparkplatz Methler
Robert-Koch-Str./Lindenallee
8 Uhr

Fröhliche Senioren, AWO
Kaffee + Kuchen, Gesellschafts-
spiele und Klönen.
Husen, Begegnungsstätte
(Kühlkamp 2-4)
14 Uhr

(Nordic) Walking
TVG Kaiserau
Bürgerhaus Methler
18.00 Uhr

September 2020

Samstag, 26. September

Flohmarkt
Rund ums Kind, auf der Wiese
Ev.-Luth. Kirchengemeinde
Methler, Bodelschwingh Haus
11 bis 15 Uhr

Dienstag, 29. September

Seniorennachmittag DRK
Jeder bringt sein eigenes 
Kaffeegedeck mit.
Bürgerhaus Methler
15 bis 17 Uhr

Oktober 2020

Freitag, 02. Oktober

Bernd Stelter
„Hurra, ab Montag ist 
wieder Wochenende“
Konzertaula Kamen
20 Uhr

Sonntag, 04. Oktober

Familien-Wandertag
Kolpingfamilie Husen
Husen, Gemeindehaus St. Petrus 
Canisius, Kühlkamp 13
10.30 Uhr

Dienstag, 06. Oktober

Seniorensprechstunde
Bürgerhaus Methler
10.30 bis 12.30 Uhr

Lesung
„Medizin und Humor“
Husen, Begegnungsstätte
(Kühlkamp 2-4)
14.30 Uhr

Vortrag
Heilkraft des Kürbisses 
und der Kartoffel
Heilpraktikerin Isabell Veltmann
Hof Ligges, Methler
18.30 bis 21 Uhr

Mittwoch, 07. Oktober

2. Sinfoniekonzert
„Landpartie“ mit Werken von 
Beethoven, Gade und Rautavaara.
Konzertaula Kamen
19.30 Uhr

Montag, 12. Oktober

Seniorenreisen 2021
Vorstellung und Anmeldebeginn
Stadtseniorenring Kamen
Foyer der Kamener Stadthalle
Rathausplatz 1, Kamen
14 bis 15 Uhr

Mittwoch, 14. Oktober

Kürbis zum Probieren
Kürbis auf Kretisch mit Ulli 
Neumann, Altes Gasthaus 
Schulze-Beckinghausen, Westick
Hof Ligges, Methler
12 bis 14.30 Uhr

Mittwoch, 21. Oktober

Kinderbibelwoche
Start der KiBiWo 2020
 „Eine Kirche erzählt“
Ev.-Luth. Kirchengemeinde
Online-Angebot

Sonntag, 25. Oktober

Tag des Schnitzens
Schnitzkurse, Kürbisleckereien 
und mehr
Hof Ligges, Methler
11 bis 16 Uhr
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Termine kurz notiert:

D i e E i c h e n d o r f f s c h u l e i n 
Methler hat eine neue Rek-
torin. Der ist die neue Wir-
kungsstätte bereits aus der 
Vergangenheit vertraut : 15 
Jahre lang unterrichtete Heike 
Schott an der benachbarten 
Jahnschule – zuletzt als Kon-
rektorin. „Durch gemeinsa-
me Fortbildungen und Koope-
rationen kennen wir uns sehr 
gut“, sagt die 52-Jährige über 
das Kollegium – und setzt dar-
auf, die Kooperationen weiter 
auszubauen.

Bürgermeisterin Elke Kappen, 

zugleich Schuldezernentin der 

Stadt Kamen, und Beate Schroe-

ter, Schulrätin für den Kreis 

Unna, begrüßten die frischge-

backene Schulleiterin jetzt an ih-

rer neuen Schule. Die stellte bei 

dem Besuch die Rolle Kamens 

als Modellkommune für Präven-

tionsketten sowie die Netzwerk-

arbeit heraus, die das Kind ins 

Zentrum stelle: „So stelle ich mir 

Schule vor.“ In ihrer Arbeit wer-

de sie den Fokus unter ande-

rem auf die verantwortungsvolle 

Entwicklung von Medienkom-

petenz legen. Schulrätin Beate 

Schroeter lobte bei der Gelegen-

heit das gute Miteinander von Ei-

chendorff- und Jahnschule und 

erinnerte noch einmal an die 

Eichendorffschule
Neue Rektorin begrüßt

besonderen Startbedingungen 

Heike Schotts vor dem Hinter-

grund der Corona-Pandemie. 

„Das waren sehr außergewöhn-

liche Voraussetzungen.“ Bürger-

meisterin Elke Kappen lobte die 

Personalentscheidung: „Ich bin 

mir sicher, dass sich die Schu-

le bei Frau Schott in sehr guten 

Händen befindet.“ Auch Schul-

ausschussvorsitzender Joach-

im Eckhardt (SPD) wünschte der 

neuen Rektorin viel Erfolg.

(l.n.r.) Schulrätin Beate Schroeter, Markus Höper (Gruppenleiter Schule und Sport bei der Stadt Kamen), Heike 

Schott, Fachbereichsleiter Hennes Gibbels, Elke Kappen, Joachim Eckhardt. Foto: Stadt Kamen
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Mode u. mehr

Die neue
Second-Hand
Boutique
in Methler

Eröffnung am 10.10.20 - Um 10 Uhr

Robert-Koch-Straße 32 | Tel. (02307) 30665 | www.second-trend.de
Ö-Zeiten: Mo. + Di. 9 - 13 u. 15 - 18 Uhr | Do. + Fr. 9 - 13 Uhr | Sa. 10  - 14 Uhr

Inhaberin: 
Stephanie Ernst
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Zum achten Mal hat der Tenni-
sclub Kamen-Methler sein gro-
ßes Sommer-Tennisturnier im 
Rahmen der Ruhr-Lippe Seni-
or-Trophy ausgerichtet. Vom 
Gastgeber schafften es vier 
Spieler aufs Siegertreppchen.

Hunderte Teilnehmer in siebzehn 

Altersklassen: Trotz der momen-

tan schwierigen Situation hat das 

Methleraner LK-Turnier bewie-

sen, dass es eines der beliebtesten 

Tennisturniere im westfälischen 

Verband ist. Das Teilnehmerfeld 

zeigte sich wie schon in den ver-

Die p&a Tennis Tage der Tennis-
schule power & action tennis 
(kurz: p&a) sind jeden Sommer 
ein fester Bestandteil im Termin-
kalender des TC Kamen-Methler. 
Auch in diesem Jahr – trotz der 
Corona- Auflagen für den Tennis-
sport. Das Team um p&a-Cheftrai-
ner Bodo Richter und Co-Trainer 
Dirk Urbanczyk hat keine Mühe 
gescheut, das beliebte Traditions-
turnier auszurichten.

In insgesamt acht Disziplinen traten 

60 Herren-, Damen- und Mixed-Dop-

pel in 145 Mathces gegeneinander 

an. Das Teilnehmerfeld setzt sich 

nicht nur aus Spieler*innen des aus-

tragenden Vereins zusammen, son-

8. Methleraner LK-Turnier
Gastgeber freuen sich über vier Siege 

(l.n.r.) Finalisten Damen A: Clara Bruning, Vivien Lerley.
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(l.n.r.) Finalisten Herren 40 B: Jörg Popiela, Markus Dreihaus.

Siegerin Damen 30: Mareike Müller.Trat bei Herren 50 an: Michael Jung.

gangenen Jahren bunt gemischt 

und umfasste Spieler im Alter von 

15 bis 78 Jahren. Vom 16. bis zum 

26. Juli kämpften die Spieler um 

Leistungsklassen-Punkte, Geld- 

und Sachpreise. Aufgrund der ho-

hen Auslastung der heimischen 

Anlage an der Händelstraße muss-

ten einige Spiele auch auf die An-

lagen der befreundeten Vereine 

TC Bergkamen-Weddinghofen 

und TC Grüningsweg ausweichen. 

Einmal mehr haben die Damen 

aus Methler dem Turnier ihren 

Stempel aufgedrückt. Fünf von 

sechs Damen-Finalspiele wa-

ren mit Methleraner Beteiligung 

– drei Titel blieben an der Hän-

delstraße. Vivien Lerley (Damen 

A), Sina Täuber (Damen B) und 

Mareike Müller (Damen 30) ge-

wannen ihre Kategorie; Kathrin 

Koch (Damen 40) und Petra Bart-

mann (Damen 50) erreichten je-

weils einen guten zweiten Platz. 

Der vierte Sieger aus Methler, 

Jörg „Batman“ Popiela, bezwang 

im Finale der Herren 40 B Mar-

kus Dreihaus aus Dortmund-Men-

gede. Alles in allem zeigte sich 

die Turnierleitung sehr zufrieden. 

„Wir hatten super Spiele, super 

Wetter – und ich glaube, den Leu-

ten hat es wieder enorm Spaß ge-

macht. Wenn man sich anschaut, 

wie viele Teilnehmer sich extra für 

unser LK-Turnier Urlaub genom-

men haben, ist dies das größte 

Lob, das wir bekommen können“, 

sagte Philipp Kottmann.

Doppelt hält besser
Urlaubsgefühle bei den p&a Tennis Tagen 
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dern lockt auch Mitglieder umlie-

gender Clubs an die Händelstraße. 

Und wer selbst keinen Partner mit-

gebringt, dem wird kurzerhand der 

passende Teamkamerad zugeteilt 

– so ergaben sich bunt gemischte 

Doppel, die wohl unter normalen 

Umständen nie zusammengespielt 

hätten. Nach der Vorrunde am Frei-

tag und Samstag ging es für die Ge-

winner weiter in der Hauptrunde; 

die Verlierer suchten in der Neben-

runde ihre Besten. „Das ist das Schö-

ne an den Tennis Tagen“, resümiert 

Bodo Richter. „Vom Startschuss bis 

zur Siegerehrung nehmen alle Spie-

ler aktiv am Turniergeschehen teil. 

Komplette Familien können mit-

machen, da wir vom Beginner bis 

zum Profi, vom Junior bis zum Seni-

or leistungsgerechte Gruppen an-

bieten und der Zeitspielmodus eine 

zuverlässige Wochenendplanung 

garantiert. Die perfekten äußeren 

Bedingungen waren in diesem Jahr 

die Kirsche auf der Torte.“

Geselligkeit wird bei den p&a Tennis 

Tagen traditionell großgeschrieben. 

Um das Turnier trotz der aktuellen 

Umstände auszurichten, benötigte 

es daher ein umfassendes Konzept. 

Unter Einhaltung strenger Hygie-

nemaßnahmen wurde so auch die 

2020-Auflage zu einem tollen ge-

sellschaftlichen Event, bei dem Spiel, 

Spaß und Plausch im Mittelpunkt 

standen. Erfreulich war die erneu-

te Unterstützung der langjährigen 

lokalen Partner, ohne die die Ten-

nis Tage so nicht hätten stattfinden 

können: W+K Automobile Kamen, 

La Tapa Guapa und Sparkasse Un-

naKamen. Die Vorbereitungen für 

die 30-jährige Jubiläumsveranstal-

tung im Jahr 2021 haben bereits  

begonnen.

Die 65er Herrenmannschaft des TC Methler hat ein stark besetztes Doppelturnier in Dortmund-Brackel mit Tennisteams aus Aplerbeck, TuS Ende-Herde-

cke, Kirchhörde, Westfalia Dorstfeld, Brackel I und II und der Spielgemeinschaft Flora/Gartenstadt/Berghofen gewonnen. Über den Sieg und den Pokal 

freuen sich Peter Abicht, Achim Austel, Dieter Benninghoff, Reimund Grundmann, Manfred Dewenter, Eckhard Klein.
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Es ging so gut los: Als sich im Mai 
2019 die ersten Interessierten 
zum „Bündnis gegen Plastik“ in 
Kamen zusammenfanden, nahm 
das Projekt schnell Fahrt auf. Über 
80 Personen haben sich bereits 
angeschlossen und lassen sich via 
Newsletter einmal im Monat up-
daten.

 „Wir sind kein Verein, vielmehr ist es 

eine Adressenliste von Menschen, 

die alle dasselbe Ziel haben. Jeder 

kann mitmachen, auch wenn er nur 

ganz wenig Zeit hat“, erklärt Jutta Ei-

ckelpasch, Umweltberaterin der Ver-

braucherzentrale in Kamen und Ini-

tiatorin des Bündnisses.

 Die Ziele der Gruppe sind klar: 

Das Bewusstsein zum Thema Plastik 

soll gestärkt und in die breite Mas-

se gebracht werden, vom Kind bis 

zu Oma und Opa. Auch der Kampf 

gegen das Einwegplastik, das Aus-

Anspruchsvoll eingerichtet und 
liebevoll dekoriert ist das Ge-
schäft auf der Robert-Koch-Stra-
ße und so fällt erst auf den zwei-
ten Blick auf, dass es sich um eine 
Second Hand Boutique handelt. 

Inhaberin Stephanie Ernst ist es eine 

Herzensangelegenheit ihre Idee von 

Nachhaltigkeit, Persönlichkeit und 

Individualität auf diese besondere 

Weise umzusetzen. Und so hat „Se-

cond Trend“ sehr wenig von den üb-

lichen Geschäften dieser Art. Auch 

wenn die Kunden hier keine neue 

Ware kaufen, sollen sie sich dabei 

wohl fühlen oder sogar besser, denn 

sie tun etwas für Nachhaltigkeit 

und Umwelt. Alle, die ihre Kleidung, 

Schuhe, Taschen und Accessoires 

hier abgeben sollen ihre Schätze in 

guten Händen wissen. Natürlich lebt 

das Angebot in Zukunft von allen, 

die ihren Kleiderschrank regelmä-

ßig auf den neuesten Stand bringen 

und Stephanie Ernst mit schöner 

halten der eigenen Frustration und 

sich die Motivation durch den Aus-

tausch in der Gruppe zu erhalten 

und weiterzumachen stehen ne-

ben dem Spaß an diesem Engage-

ment im Mittelpunkt. Und natürlich 

praktische Alltagstipps, damit jeder 

mitmachen und als Multiplikator 

fungieren kann. „Umso mehr Leu-

te mitmachen, umso mehr Gewicht 

bekommt auch unsere Botschaft“, 

so Eickelpasch. 

 Corona hat das Bündnis den Hö-

henflug nun etwas ausgebremst. 

Viele geplante Aktionen und Vorträ-

ge mussten abgesagt werden. Nun 

gehe es aber langsam wieder los. 

Natürlich immer unter Einhaltung 

der gängigen Regeln und Schutz-

maßnahmen.

In Kleingruppen starten im Okto-

ber die ersten Veranstaltungen. 

Am Dienstag, 6. Oktober, findet das 

nächste Treffen mit maximal zwölf 

Jutta Eickelpasch (Verbraucherzentrale) und Ophelie Lespagnol (Diesterwegschule) verteilten im Juli Schuljahres-

kalender mit zehn Tipps für plastikfreiere Schule an alle Erstklässler-Eltern. Foto: VZ Kamen

„Corona hat uns ausgebremst“
Bündnis gegen Plastik startet wieder durch

WOW! Eine neue Modeboutique in Kamen-Methler!
Neueröffnung am 10. Oktober um 10 Uhr

Personen im 18 Uhr im Rathaus Ka-

men statt. Hier hält Jutta Eickelpasch 

einen Vortrag zum Thema „Plastik-

verbote 2021 und sinnvolle Alter-

nativen?“ Denn im nächsten Jahr 

werden Strohhalme, Einweg-Pla-

stik-Geschirr, Plastiktüten und Q-Tips 

verboten.

 Am Montag, 26. Oktober, steht 

der nächste Besuch in einem Unver-

packt-Laden an. Dieses Mal fahren 

maximal zehn Interessierte nach 

Dortmund. Auch ein Besuch im Un-

verpackt-Laden in Werl ist schon in 

Planung. 

 Außerdem steht am Donners-

tag, 29. Oktober, in der Familienban-

de vom Familiennetzwerk Kamen 

e.V., Bahnhofstraße 46, ein Workshop 

zum Thema Kosmetik ohne Mikro-

plastik auf dem Programm. Refe-

rentin Jutta Eickelpasch und Gast-

geberin Silke Gesch freuen sich auf 

Teilnehmer, die mit ihnen selbst Deo 

ohne Mikroplastik herstellen. Der 

Workshop ist kostenlos, für das Ma-

terial wird ein Unkostenbeitrag von 

3, 50 Euro berechnet.

Nach der gut besuchten letzten 

Ausgabe soll es auch eine Wieder-

holung des Workshops „(Bienen)

Wachstuch selber machen“ in der 

Verbraucherzentrale. Der Workshop 

selbst ist kostenlos und findet am 

Freitag, 6. November, um 18.30 Uhr 

statt, für das Material werden 3,50 

Euro berechnet.

 Bei allen Veranstaltungen ist eine 

vorherige Anmeldung erforderlich. 

Sie möchten nun selbst dem Bünd-

nis beitreten oder eine der Veran-

staltungen besuchen? Dann mel-

den Sie sich bei Jutta Eickelpasch, 

Tel. 02307/4380105, E-Mail: kamen. 

umwelt@verbraucherzentrale. 

nrw. Und Bagger sind doch auch was für Mädchen!
Seit 30 Jahren hat Ulrike Fink nun schon mit 
schwerem Gerät zu tun und sich mit ihrer 
Firma Fink Baumaschinen nicht nur im Groß-
raum Unna einen Namen gemacht. Mit Be-
geisterung, Know-How und jeder Menge 
Sympathie sorgt sie persönlich für Kundenzu-
friedenheit. Geht nicht, gibt es für Ulrike Fink 
nicht. Seit Juli dieses Jahres befi ndet sich der 
Standort nun an der Kleistraße in Massen, und 
die Chefin freut sich über die zentrale Lage 
und jede Menge positive Resonanz. Ob Mini-
bagger oder großer Kettenbagger, ihre Kun-
den können sich auf einen umfangreichen 

Maschinenpark und kompetente Beratung 
verlassen. Verschiedene Anbauwerkzeuge 
und alles, was man um eine Baustelle herum 
so braucht, bekommt man ebenfalls bei Fink 
Baumaschinen. Deshalb gehören neben zahl-
reichen Firmen mit gewerblichen Projekten 
auch Privatleute mit ihren kleinen und großen 
Baustellen zum Kundenstamm. Für 100,- Euro 
am Tag kann man bereits einen Bagger be-
kommen, anstatt viel Zeit und womöglich 
seine Gesundheit zu verlieren. Auch wer ein 
Baugerät kaufen möchte, ist bei Fink Bauma-
schinen richtig. Text u. Foto: F.K.W. Verlag

Kleistraße 45  ··  59427 Unna-Massen    
Tel. (02303) 6 72 80 88  ··  Mobil (0178) 2 32 32 06   
info@fi nk-baumaschinen.de  ··  www.fi nk-baumaschinen.de
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Trend“ und „Second Vinyl“ verschaf-

fen möchte, sollte sich die Eröffnung 

am 10. Oktober nicht entgehen las-

sen. Text u. Foto F.K.W.

Ware für Damen, Herren und Kin-

der versorgen. Übrigens: Auch für 

„Second Vinyl“ wird hier ein neues 

zu Hause gesucht. Bringen Sie Ihre 

guten, alten Schallplatten also ger-

ne auch vorbei. Irgendjemand freut 

sich sicher sehr darüber. Wer sich ei-

nen ersten Eindruck von „Second 
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Raus in die Natur, raus aus der 
Stadt, frei sein, durchatmen 
– das ist nicht nur heute der 
Wunsch von Erholungsuchen-
den. Auch um 1808 war es der 
Wunsch von Beethoven, der in 
seiner Sinfonie Nr. 6 von Vogel-
gezwitscher und rieselnden Bä-
chen träumt. Wie das klingt? 
Das zeigt die Neue Philharmo-
nie Westfalen beim 2. Sinfonie-
konzert „Landpartie“ am 7. Ok-
tober im Kamen. 

Eine Extraportion Beethoven zum 

250. Geburtstag! Auf dem Plan 

steht die erwähnte Sinfonie Nr. 

6 „Pastorale“ von Beethoven. Als 

Komponist eher am Schreibtisch 

zu Hause, zog es ihn im Sommer 

in den Wald: „Allmächtiger im 

Konzertaula Kamen
2. Sinfoniekonzert „Landpartie“

Leuchtend orange bis weiß, 
groß und dekorativ oder mini 
– bei Hof Ligges in Kamen-Me-
thler gibt’s in Sachen Kürbis 
eigentlich nichts, das es nicht 
gibt.

Ein bisschen anders ist es in die-

sem Jahr aufgrund von Corona 

schon auf dem Hof. „Wir haben ei-

nen neuen Kassenbereich einge-

richtet, der mehr Abstand ermögli-

cht“, erklärt Ute Ligges. „Wer zu uns 

kommt, der soll sich sicher fühlen, 

deswegen gilt in der Scheune auch 

Maskenpflicht und Desinfektions-

mittel stehen bereit. Unsere Events 

finden draußen statt und wir ha-

ben generell mehr im Außenbe-

reich aufgebaut, als man es sonst 

kennt.“ Besonders am Herzen liegt 

Familie Ligges auch die Hygiene 

bei den beliebten Schnitzkursen, 

um einen sorglosen Aufenthalt für 

alle zu ermöglichen. Die Schnitz-

kurse finden in diesem Jahr größ-

tenteils in der Halle, die sehr luftig 

ist und wo mehr Abstand gehalten 

werden kann. Zu den köstlichen 

Events auf Hof Ligges zählen un-

ter anderem „Refugio meets Vegan 

Leyka“ am Mittwoch, 16. Septem-

ber von 15 bis 18 Uhr oder „Kürbis 

Highlight“ von Jörg Blankenstein 

am Samstag, 3. Oktober von 11.30 

bis 14.30 Uhr. 

Alle Events sind veröffentlicht un-

ter www.hof-ligges.de Foto: privat
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Saisonstart
Auf Hof Ligges gibt’s endlich wieder Kürbisse! 

Wald! Ich bin selig, glücklich im 

Walde: Jeder Baum spricht durch 

dich“, schrieb er in sein Notizbuch 

und schuf diese Sinfonie mit ei-

ner Melodie der Hirtenflöte. Pir-

min Grehl unterstützt die Phil-

harmoniker unter Leitung von 

Rasmus Baumann bei dem Kon-

zert an der Flöte. Vollen Einsatz 

werden sie so auch beim Konzert 

für Flöte und Orchester „Dances 

with the Winds“ op. 69 von Eino-

juhani Rautavaara zeigen. Er gilt 

nach Jean Sibelius als der wohl 

bedeutendste Komponist Finn-

lands. Zu hören wird der Som-

mertag auf dem Lande op. 55 von 

Niels Gade. Der dänische Roman-

tiker geht ganz bewusst auf den 

Spuren der „Pastorale“ spazieren. 

Die charmanten Impressionen 

zwischen stürmischer Brise und 

Waldeinsamkeit wurden 1880 in 

Kopenhagen uraufgeführt.

Das Konzert findet auf Basis der 

aktuellen gesetzlichen Vorgaben 

durch die Coronaschutzverord-

nung und mit Blick auf den größt-

möglichen Gesundheitsschutz 

der Besucher statt. Die Musiker 

spielen ab 19.30 Uhr in der Ka-

mener Konzertaula. Das Sitzplat-

zangebot muss aus Gründen des 

Abstandsgebots deutlich redu-

ziert werden. Bereits geschlos-

sene Abonnements für die Saison 

2020/21 müssen bis Dezember 

2020 aussetzen. Die ca. 200 zur 

Verfügung stehenden Plätze wer-

den als personalisierte Tageskar-

ten verkauft. Abonnenten haben 

ein Vorkaufsrecht bis 30. Septem-

ber. Sollte das Kontingent für die 

Veranstaltung nicht ausgeschöpft 

sein, startet der freie Vorverkauf. 

PK | PKU

Das Masken Auf und Ab sorgt 
bei vielen Hörgeräte-Trägern 
für Verluste, denn nicht selten 
verabschiedet sich das Gerät 
dabei auf Nimmerwiedersehen. 

Deshalb hatte „Die Hörbiene“ ihre 

Kunden zu einem kostenlosen 

Probetragen der aktuellsten Hör-

geräte-Generation eingeladen. 

In schwierigen Zeiten:
Gut hören und sich wohl fühlen - A

n
ze

ig
e 

- 

Nahezu unsichtbar ist dieses Hör-

system so konzipiert, dass es ide-

al für Brillenträger und unkom-

pliziert mit Maske zu tragen ist. 

Interessenten konnten einen Ter-

min vereinbaren, bei dem natür-

lich unter Berücksichtigung der 

Hygieneregeln, ein solches Ge-

rät für das Probetragen angepasst 

wurde. Das eigene Hörsystem 

wurde zur Durchführung der re-

gelmäßigen Wartung kostenlos in 

eine Werkstatt geschickt.

Für das Problem der „fliegenden 

Hörgeräte“ hat „Die Hörbiene“ 

aber auch eine kurzfristige Lö-

sung: den „VerlierNIX“! Mit des-

sen Hilfe wird der Mundschutz am 

Hinterkopf und nicht hinter den 

Ohren fixiert. Damit hat das Hör-

gerät den Platz hinter dem Ohr 

wieder für sich allein und bleibt 

auch dort. So einfach wie genial!
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Zutaten für vier Personen
1 Kg Butternut-Kürbis (Alterna-

tiv Hokkaido-Kürbis), 2-3 EL faires 

Olivenöl oder faires Kokosöl, 1 

Zwiebel, gewürfelt, 2 Knoblauch-

zehen, gewürfelt, 100 ml fairer 

trockener Weißwein, 500 ml Ge-

müsefont, 150 ml Jogurt oder Jo-

gurt-Alternative, 2 EL faire Man-

deln, 4 EL Schnittlauch, etwas 

Zitronensaft, altes Brot für Crou-

tons.

Zubereitung
Den Butternut-Kürbis schälen (die 

Schale des Hokkaido kann man 

mitessen), entkernen und grob 

würfeln. Öl in einem Topf erhitzen 

und Zwiebel, Knoblauch und Kür-

bis für zehn bis 15 Minuten zuge-

deckt kochen. Weißwein hinzuge-

ben und weiter kochen bis er fast 

vollständig verdunstet ist.

 Gemüsefont einrühren und 

weiter fünf Minuten dünsten. Et-

was abkühlen lassen und in eine 

Fairer Rezepttipp
Kürbis-Mandel-Suppe

Weitere Rezeptideen mit fair 
gehandelten Zutaten gibt’s im 
Rezeptheft zur „Fairen Woche“, 
das Sie bei der Verbraucherzen-
trale Kamen auf Anfrage erhal-
ten. Foto: VZ Kamen

Schüssel geben. Danach den Jo-

gurt beimischen und alles fein pü-

rieren.

 Ganze oder gehackte Mandeln 

in einer Pfanne für ein paar Minu-

ten rösten und dabei ständig um-

rühren. Für die Croutons das Brot 

in kleine Würfel schneiden und 

ein paar Minuten in der Pfanne 

ohne Öl rösten. Die fertige Suppe 

in Teller füllen, mit einem Spritzer 

Zitronensaft verfeinern und mit 

Mandeln, Croutons und Schnitt-

lauch garnieren.

Guten Appetit!

Bundesweit findet immer in den 
letzten Septemberwochen die 
„Faire Woche“ statt. Die Aktions-
woche ist die größte zum Thema 
fairer Handel.

In diesem Jahr standen die Akti-

onstage unter dem Motto „Fair statt 

mehr“ und warben für mehr Nach-

haltigkeit und bedachter zu kon-

sumieren. „Dabei geht es um Le-

bensmittel, also mehr Bio- und faire 

Lebensmittel zu kaufen, aber auch 

um Kleidung und auch um Handys“, 

so Jutta Eickelpasch, Umweltberate-

rin der Verbraucherzentrale Kamen.

 Auch in Kamen hat Eickelpasch 

zusammen mit ihrem Team eini-

ge Aktionen auf die Beine gestellt. 

So gab unter anderem im Bürger-

haus Methler eine Ausstellung zum 

Thema „Was ist fairer Handel“, ei-

nen Kaffee-Workshop mit Kostpro-

ben sowie einen Verkaufsstand mit 

fairen Produkten auf dem Wochen-

markt. Leider mussten die beliebte 

Kleidertauschböse für Frauen und 

die Buchtauschbörse, die die Ver-

braucherzentrale in Kooperation 

mit dem Bürgerhaus Methler anbie-

tet, in diesem Jahr ausfallen. Das sei 

natürlich besonders schade, weil sie 

auch im Nachgang zur Fairen Wo-

che noch das Thema noch einmal 

schon aufgegriffen hätten, denn ge-

nau diese Veranstaltungen sind qua-

si das Paradebeispiel für das Motto 

„Fair statt mehr“.

 Aber auch die anderen Aktionen 

„Fair statt mehr“
Spannende „Faire Woche“ in Kamen

und Workshops waren gut. „Mein 

Highlight war das gemeinsame Ko-

chen mit unseren französischen 

Freunden aus Kamens Partnerstadt 

Montreuil-Juigné. Hier haben wir 

aus dem Rezepte-Heft der Fairen 

Woche mehrere Gerichte gekocht. 

Die Rezepte haben wir übersetzt 

und nach Frankreich geschickt“, er-

klärt Jutta Eickelpasch.

 Auf dem Speiseplan standen 

Kürbis-Mandel-Suppe, ein Pikanter 

Linsenkuchen, Gelbes Blumen-

kohl-Curry und Schokoladiger Ro-

te-Beete-Kuchen. Wer sich jetzt fragt, 

was ist denn an Kürbis oder Blu-

menkohl fair, den klärt Jutta Eick-

pasch gerne auf: „Daran ist nichts fair, 

denn bei fairen Produkten geht es 

immer um solche, die in Asien, Afri-

ka und Südamerika hergestellt bzw. 

angebaut werden. Also um Gewür-

ze, Kaffee, Kakao, Baumwolle und 

so weiter.“ Kinderarbeit und Aus-

beutung der Menschen ist bei die-

sen Produkten oft der Fall, wenn sie 

nicht unter fairen Bedingungen her-

gestellt werden. „Beim fairen Han-

del geht es um Entwicklungshil-

fe. Die Gerichte im Rezeptheft zur 

‚Fairen Woche‘ vereinen jedoch faire 

und regionale Produkte. Bei der Kür-

bis-Mandel-Suppe bilden die Man-

deln und das Kokosöl die fairen Zu-

taten“, so Eickelpasch. 

 Wer die „Faire Woche“ ver-

passt hat, aber mehr zum Thema 

erfahren möchte, der kann sich 

gerne an Jutta Eickelpasch, Tel. 

02307/4380105, E-Mail: kamen.um-

welt@verbraucherzentrale.nrw, 

wenden. Sie schickt Ihnen auch 

gerne das Rezeptheft und weitere  

Info-Material zu.

v.l. Anja Sklorz, Leiterin des Bürgerhaus Methler, und Umweltberaterin Jut-

ta Eickelpasch machten klärten im September gemeinsam über den fairen 

Handel auf. Foto: F.K.W. Verlag
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Wohlverdienter Ruhestand
Fidan Ok verabschiedet Friseurin Ingrid Bieling
50 Jahre lang arbeitete Ingrid 
Bieling als Friseurin. Nun ver-
abschiedete Inhaberin Fidan 
Ok ihre langjährige Mitarbei-
terin in den Ruhestand.

Fidan Ok ist besonders stolz 
auf ihre Mitarbeiterin, die be-
reits im Salon tätig war, als Frau 
Ok dort im Jahr 2000 ihre Aus-
bildung begann. „Ingrid stand 
mir immer zur Seite. Auch als 
ich 2008 den Salon und des-
sen alten Kundenstamm über-
nahm, war sie immer eine gute 
Angestellte. Sie hat mich von 

Anfang an auch als ihre Chefi n 
anerkannt. Ich bin voller Dank-
barkeit, so eine wertvolle Mitar-
beiterin gehabt zu haben“, be-
dankt sich Fidan, die vor einer 
Weile auch Frau Gehrke in den 
Ruhestand verabschiedet hat – 
mit stolzen 72 Jahren! Fidan Ok 
weiß die Erfahrung und Treue 
ihrer langjährigen Mitarbeite-
rinnen sehr zu schätzen: „Heute 
sind auch die Kinder und Enkel 
der Kunden, die Frau Bieling 
und Frau Gehrke lange Jahre 
bedient haben, unsere neuen 
Kunden.“

Experten für gesundes Haar
Im Salon vollzieht sich also 
auf beiden Seiten ein Genera-
tionenwechsel. Das junge Team 
bildet wiederum die künftigen 
Nachfolger aus. Fidan Ok und 
ihre Mitarbeiterinnen haben 
sich vor allem auf lange Haa-
re spezialisiert und verhelfen 
ihren Kunden nicht nur mit 
weltberühmten Farben, son-
dern auch mit  Ex tensions, 

Haarverlängerung und Haar-
verdichtung zum perfekten, 
natürlichen Look. Dabei sind 
sie in Sachen Trends immer auf 
dem neuesten Stand. Auch in 
Coronazeiten wird so der Fri-
seurbesuch zum Erlebnis. Die 
vorgeschriebenen Hygienere-
geln werden streng eingehalten 
– zum Großteil wurden diese so-
wieso schon vor Corona im Salon 
gelebt.
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18 Spieler aus NRW, Nieder-
sachsen und Bremen boten den 
Besuchern auf der Wiese zwi-
schen Feuerwehr- und Schütz-
engerätehalle an der „Bunten 
Kuh“ in Methler am Samstag, 
22. August, wieder einmal Spit-
zensport. Zahlreiche Zuschau-
er folgten dem Aufruf auf der 
Titelseite von „Methler aktu-

Radball-Turnier
Großartiger Radballsport bei bestem Wetter

Historisches Sportlertreffen
Nach 60 Jahren erstmals wieder in Meuselwitz

Vereinsheim RV Wanderlust
Abbruch der Fassade bringt altes Werbeschild zum Vorschein
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ell“. Dort wurde das 2er-Ra-
senradball-Turnier, das in der 
B u n d e s r e p u b l i k  D e u t s c h -
land Seinesgleichen sucht, je-
denfalls als „Sport-Spektakel“  
angekündigt. 

In den vergangenen Jahren waren 

jeweils ca. 200 Besucher gekom-

men, um dieses Event hautnah mit-

zuerleben. Unter Einhaltung der 

einschlägigen Hygiene- und Ab-

standsregelungen sind derzeit bei 

Sportveranstaltungen bis zu 300 

Zuschauer erlaubt. Das machte sich 

der geschäftsführende Vorstand 

des Vereins um den Vorsitzenden 

Manfred Chytralla zunutze und lud 

kurzfristig Sportler und Besucher 

zu diesem Turnier ein. Zum fünften 

Mal wurde dieses in der Radballsze-

ne einmalige Ereignis nun vom RV 

Wanderlust ausgetragen und er-

freut sich wachsender Beliebtheit. 

Die Sportler waren begeistert und 

konnten den ca. 175 Zuschauern 

wiederum Athletik, Akrobatik so-

An allem „Schuld“ war Mike Eberl, 
ehemaliger Meuselwitzer, der 
nach der Wende nach Westfalen 
ging. Er war es, der seinen Ver-
einskameraden beim Radsport-
verein Wanderlust Methler 1900 
vorschlug, einmal eine Radtour in 
seiner ehemaligen Heimatstadt 
Meuselwitz zu unternehmen.

Bei den Radeltreffen des Vereins 

wurde dieser Vorschlag ausgiebig 

diskutiert, begleitet vom Jubiläums-

buch zum 100-jährigen Jubiläum 

des FSV Meuselwitz im Jahre 2010, 

das sich Eberl, selbst einst Tischten-

Da staunten die Mitglieder vom 
RV Wanderlust nicht schlecht, als 
sie die Brüstung von der zum Ver-
einsheim umgewandelten alten 
Bäckerei abnahmen. Das Schild 
der ursprünglichen Bäckerei kam 
zum Vorschein: „BRUNES BÄCKE-
REI“.

Wie vom Eigentümer, Hans-Werner 

Brune, zu erfahren war, wurde die-

ser Schriftzug 1984 installiert. Später 

wurde das Schild dann von den ver-

schiedenen Pächtern der Bäckerei 

verblendet und mit deren Leucht-

reklame verdeckt. Der RV Wander-

wie Artistik der Extraklasse bieten. 

Selbst bei Bundeligaspielen finden 

nicht so viele Zuschauer den Weg 

in die Hallen wie bei dem Freiluft-

turnier vom RV Wanderlust. Die Zu-

schauer kamen voll auf ihre Kosten 

und die Kinder vergnügten sich in 

der Hüpfburg und übten fleißig 

mit den Kinderradballrädern. Auch 

dieses Mal waren Spieler aus der 

1. Bundesliga vertreten und Wan-

derlust war mit drei Spielern im Lo-

stopf. Der Zufall wollte es, dass der 

junge Methlersche Bezirksligas-

pieler Yannik Matusch dem Bun-

desligaspieler aus Iserlohn, Dani-

el Endrowait, zugelost wurde. Die 

beiden entschieden schließlich das 

Turnier gegen Dirk Hering (Ver-

bandsliga) aus Recklinghausen 

und Ben Perk (Oberliga) aus Mün-

ster mit 2:0 für sich.

nisspieler beim Vorgängerverein 

Motor Meuselwitz, vor zehn Jahren 

von einem seiner regelmäßigen Be-

suche in seiner Heimatstadt mit-

brachte. Hierin fanden sich Bilder 

und Berichte, dass der SuS Kaiserau, 

ein befreundeter Verein des RV Wan-

derlust Methler, 1960 bei einem Tur-

nier in Meuselwitz gespielt hatte. 

Der Ausflug war beschlossen!

Kontakt nach Meuselwitz
Der Vorsitzende des RV Wanderlust, 

Manfred Chytralla, nahm mit dem 

Öffentlichkeitsamt der Stadt Meu-

selwitz Kontakt auf und Frau Watzek 
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stellte den Kontakt zum FSV Meusel-

witz her. Da Methler wie Meuselwitz 

früher einmal eine vom Bergbau ge-

prägte Region war, durfte beim Be-

such natürlich eine Fahrt mit der 

Meuselwitzer Kohlebahn nicht feh-

len. Zudem lud der 1. Vorsitzende 

des FSV, Christopher Köhler, die Rad-

ler ein. Bei einem gemütlichen Grilla-

bend erfuhren die Radsportler vom 

Ehrenvorsitzenden des FSV, Ernst 

Ott, warum der SuS Kaiserau vor 60 

Jahren zum Turnier eingeladen war: 

Achim Müller, ein Spieler von Mo-

tor Meuselwitz, war berufsbedingt 

nach Westfalen gegangen und heu-

erte in dieser Zeit beim SuS Kaiserau 

an – zunächst als Spieler, später auch 

als Trainer. Nach seiner Rückkehr 

spielte er wieder für Motor Meusel-

witz und wurde wegen seiner kom-

pakten und kräftigen Statur „Keu-

le“ genannt. „Keule“ habe stets wie 

ein Fels in der Brandung die gegne-

rischen Angreifer zur Verzweiflung 

getrieben. Chytralla überreichte Ott 

den Vereinswimpel und ein Bild vom 

Juni 1960, auf dem die Spieler beider 

Fußballmannschaften zu sehen sind.

Schöne Ausfahrten
Bei den Erkundungsfahrten durch 

Meuselwitz und Umgebung legten 

die Radler in drei Tagen mehr als 

200 km zurück. Weiteste Strecke war 

die Fahrt zum Völkerschlachtdenk-

mal. Der Weg führte dabei vorbei am 

1999 stillgelegten Tagebau Zwen-

kau und der umgeleiteten Weißen 

Elster. Besonders beeindruckt wa-

ren die westfälischen Radler von 

der Freundlichkeit der Bevölke-

rung sowie von den vorbildlichen 

Radwegen und der ausgezeichne-

ten Beschilderung. Eine Besonder-

heit gibt es noch: Während sich sie-

ben Radler am Montag, 17. August, 

mit Pkw und Fahrradanhängern 

auf den Heimweg machten, fuhren 

Wanderlust-Tourenmanager Horst 

Dieckheuer und Gerhard Schelk-

mann über das Kyffhäusergebirge 

die insgesamt 538 km mit den Fahr-

rädern zurück und waren am Sams-

tag pünktlich um 14 Uhr zum Rasen-

radbellturnier des RV Wanderlust 

wieder zu Hause.

cher aus Oberaden erkennen so-

fort viele Möbel vom „Haus Heil“. 

Eigens aus Holzwickede kommen 

Gäste wegen des alten Tresens vom 

dortigen Dorfkrug. Und auch der 

ovale Knobeltisch der ehemaligen 

gegenüberliegenden Gaststätte 

Betticher findet eine „artgerechte“ 

Verwendung. Der o.g. Prämisse 

folgend werden gebrauchte rote 

Dachziegel zur Eindeckung ver-

wendet. Im Oktober wird mit der 

Fertigstellung der neuen Optik  

gerechnet.

lust möchte das Vereinsheim bald 

in neuem Licht bzw. altem Eichen-

fachwerk erstrahlen lassen. Die ehe-

malige Metallkonstruktion wurde 

mithilfe von Vereinsmitgliedern, 

dem Metallfacharbeiter Mike Eberl 

und Holger Lockes Traktor abge-

nommen. Die Firstfette für das ge-

plante Schleppdach ist aus dem Ab-

bruch des Dachstuhls eines Hauses 

in der „Bunten Kuh“ und lag schon 

zum Abtransport im Holzcontainer. 

Mitglieder des Vereins hatten die 

Dachsparren gerettet. Auch sie be-

kommen ein zweites Leben. Ver-

einsmitglied Dietmar Schelkmann 

stiftet 50 Meter gebrauchte Dach-

latten, die von seinem Umbau sei-

nes Wohnhauses stammen.

Ohnehin hat sich der Verein bei sei-

ner Errichtung des Vereinsheims 

der Nachhaltigkeit verschrieben. 

Im Innenbereich wurde aus den 

von Georg Bethke aufgearbeiteten 

alten Dachsparren eine Fachwer-

kecke eingerichtet. Auch diese la-

gen bereits im Holzcontainer. Die 

Einrichtung stammt komplett aus 

ehemaligen Gaststätten. Besu-
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Das abstrakte, ausdrucksvolle Pla-
kat zur Veranstaltung „Seseke-
Stadt-Park-Lichter“ zeigt dynami-
sche bunte Linien, die vor einem 
Nachthimmel „tanzen“. Eine was-
serblaue Linie „mäandert von 
links nach rechts, diese symboli-
siert die Seseke. Gemeinsam mit 
den Gemeinschaftsstadtwerken 
und dem Lippeverband als Part-
ner ist es der Stadt Kamen gelun-
gen, das „Stadtleuchten“ zu rea-
lisieren.

Die Organisatoren schlagen mit die-

sem Format eine Brücke zwischen 

Lichtkunst, Kultur, Musik und Gastro-

nomie. Vom Freitag bis Sonntag, 2. 

bis 4. Oktober, werden ab Einbruch 

der Dunkelheit um ca. 19 Uhr der 

Sesekepark, der Telgmann-Brunnen 

auf dem Alten Markt und die Platane 

in der Fußgängerzone an der West-

straße durch unterschiedliche faszi-

nierende Lichtinstallationen in den 

Fokus gerückt. 

 Die Besucher sollen sich bei 

einem individuellen Rundgang an 

diesem Wochenende von den Licht-

kunstobjekten verzaubern lassen. 

Leuchtende Wasserwesen weisen 

ihnen den Weg in die Innenstadt. 

Zwischen 19 und 22 Uhr sorgen Li-

ve-Musiker und ein Comedian für 

abwechslungsreiche Unterhaltung. 

Wer sich einen Tisch reserviert, er-

lebt garantiert drei „Acts“.

Sonntag, 4. Oktober, ist Familientag. 

Auch ein verkaufsoffener Sonntag 

ist in Planung. An der Zulassung des 

Antrags der KIG/Kamener Originale 

wird noch bearbeitet. gearbeitet. 

Mit einem Verkaufsoffenen Sonntag 

wird den Besuchern der Aktion ein 

zusätzliches Shoppingerlebnis ge-

boten, was gleichzeitig zu einer Be-

lebung der Innenstadt führt.

 Das Thema „Licht“ wird eben-

falls am Sonntag aufgegriffen: Ab 

13.Uhr sind Walkacts in der Innen-

stadt unterwegs. Musiker bewe-

gen sich spielend durch die Stadt 

und am Nachmittag wird ein Mit-

mach-Spaß-Programm für Kinder an 

festen Stationen angeboten.Ein Ver-

anstaltungsflyer mit näheren Anga-

ben zum Programmablauf und zu 

den beteiligten Betrieben ist in Vor-

bereitung und wird in Kürze veröf-

fentlicht.

 Mit dieser dynamischen Veran-

staltung bringen die Organisatoren 

die Vorgaben der Corona-Schutz-

verordnung mit den Wünschen der 

Bürgerinnen und Bürger in der Stadt 

nach mehr öffentlichem kulturellem 

Angebot in Einklang. „Ich hoffe, dass 

dieses neue Format den Kamenern 

gefällt und sie die Gelegenheit nut-

zen werden, schöne Stunden in ih-

rer Heimatstadt unter Beachtung 

der Hygiene- und Abstandsregeln 

zu verbringen“, betont die Beigeord-

nete Ingelore Peppmeier.

„Seske-Stadt-Park-
Lichter“ im Oktober
Erstes „Stadtleuchten“ in Kamen

Die Arbeiten im Rahmen der 
Kanalbaumaßnahmen an der 
Margarethenkirche in Meth-
ler gehen weiter und sorgen 
für eine Verlängerung der Voll-
sperrung des Lutherplatzes.

Die zunächst bis Ende September 

angekündigte Vollsperrung muss 

Vollsperrung verlängert
Kanalbaumaßnahmen am 
Lutherplatz gehen weiter

nun voraussichtlich bis zum Ende 

des Jahres verlängert werden. An-

lieger wurden im Vorfeld durch 

das Bauunternehmen über Um-

fang und Dauer der Baumaßnah-

men unterrichtet und eine Zuwe-

gung zu den Grundstücken, auch 

für Rettungskräfte, ist jederzeit  

sichergestellt.

Herbstferienprogramm
Ausflüge und Kreatives 
im Bürgerhaus Methler 
In der ersten Herbstferienwo-
che können Kinder wieder beim 
Bürgerhaus kreativ werden. Ne-
ben Angeboten zu Malerei und 
Seifengießen stehen auch span-
nende Ausflüge in Museum und 
Zoo auf dem Programm.

Dass man auch trotz Corona in den 

Ferien viel Spaß haben kann, hat 

das Team vom Bürgerhaus schon 

in den Sommerferien unter Beweis 

gestellt. Grund genug, kleinen Me-

thleranerinnen und Methleranern 

die Herbstferien ein wenig zu ver-

süßen. Wer sich für einen der Aus-

flüge oder Kreativ-Workshops 

interessiert, sollte sich bitte vor-

her beim Bürgerhaus anmelden. 

Adresse: Heimstr. 3, Kamen. Tel. 

02307/32835.

Montag, 12.10.2020
Ausflug in den Tierpark Hamm,

ab 7 J., Kostenbeitrag 10 Euro

Dienstag, 13.10.2020
Mobiles Atelier: mit Leinwand und 

Staffelei unterwegs,

Gr. I: 11 bis 13 Uhr, 

Gr. II: 15 bis 17 Uhr,

ab 8 J., Kostenbeitrag: 3 Euro

Mittwoch, 14.10.2020
Ausflug ins Naturmuseum Dort-

mund: im neu eröffneten Museum 

das Dinosaurierskelett bestaunen 

und vieles mehr,

ab 8 J., Kostenbeitrag: 3,50 Euro

Donnerstag, 15.10.2020
Seifengießen, 11 bis 13 Uhr,

 ab 8 J. Kostenbeitrag: 3 Euro

Donnerstag, 15.10.2020
Aquarellmalen, 14 bis 16 Uhr,

ab 8 J., Kostenbeitrag: 2 Euro

Siegfriedstraße 13  
59427 Unna-Massen  
Tel. (02303) 58 88 913 
oder 0176-41 66 89 26

Montag bis Freitag
7.00 bis 17.00 Uhr    

dudabedachung@t-online.de

Siegfriedstraße 13  
59427 Unna-Massen  
Tel. (02303) 58 88 913 
oder 0176-41 66 89 26

Montag bis Freitag
7.00 bis 17.00 Uhr    

dudabedachung@t-online.de

Trotz Corona-Krise sind wir wie gewohnt für Sie da:

Natürliches Backhandwerk seit 60 Jahren

WARUM NICHT??
Ministollen und Spritzgebäck

Köstlich hausgebacken!!!
Schon jetzt bei uns erhältlich.

Konditorei | Bäckerei-Café
Einsteinstraße 12 | Kamen-Methler | 02307/31166

Natürliches Backhandwerk seit 60 Jahren

NEU   NEU   NEU   NEU
BUCHWEIZEN Brot und Brötchen

Folgen Sie uns!Folgen Sie uns!
Zum Frühlingsmarkt bei Deifuß Gartenbau am 21. März

Wir backen frische Quarkbällchen und bringen u. a. 
Buchweizenbrot und Dinkel-Rosinen-Stuten mit.

Zur Ökostation Heil am 25. April
Dort haben wir u. a. Treberbrot und 

frische Reibeplätzchen für Sie. 

Konditorei | Bäckerei-Café
Einsteinstraße 12 | Kamen-Methler | 02307/31166

Nachdem die Seniorenberatung 
der Stadt Kamen aufgrund der 
Corona-Pandemie zuletzt nur 
telefonisch stattgefunden hat, 
bietet die Stadt ab jetzt wieder 
Sprechstunden in den Stadttei-
len Methler, Heeren und im Wohn-
quartier Lüner Höhe an.

Sie benötigen Beratung in Sachen 

Schwerbehindertenausweis oder 

Beantragung der Verschlimme-

rung einer Behinderung? Dann sind 

Wenn das Fahrrad defekt ist, fehlt 
es oft an Wissen, am Können 
oder an der Zeit es wieder stra-
ßentauglich und verkehrssicher 
zu machen. Hilfe bietet ab sofort 
der Fahrrad-Reparatur-Treff im 
Jugendkulturcafé (JKC) Kamen.

Sozialarbeiter Ferit Altas ist feder-

führend bei dieser Hilfe zur Selbst-

hilfe. Daher auch der Name: FFF – 

Fahrrad Fit mit Ferit Altas. In bester 

Repair-Café-Manier sind Interessier-

te aller Altersklassen aufgerufen, mit 

Seniorenberatung hat wieder geöffnet
Persönliche Gespräche ab sofort vor Ort möglich

Den Drahtesel selbst flottmachen
FFF – Fahrrad Fit mit Ferit Altas im Jugendkulturcafé

Sie bei den Seniorenberatern rich-

tig. Hier erhaslten Sie umfassende 

Informationen. Auch können Sie 

sich über die Themen Vorsorgevoll-

macht und Patientenverfügung in-

formieren.

Weiterhin können Sie in der Sprech-

stunde Anträge auf Wohngeld oder 

Grundsicherung (für Senioren mit 

geringen monatlichen Einkünf-

ten) sowie für sehbehinderte und/

oder gehörlose Menschen Anträge 

auf Leistungen vom Landschafts-

verband Westfalen-Lippe gestellt 

werden. Auskünfte zu seniorenge-

rechten Unterkünften in Kamen so-

wie Leistungen der Pflegekassen 

werden ebenfalls in der Sprechstun-

de erteilt. 

Termine im Überblick
K amen-Methler, Bürgerhaus,  

Heimstraße 3, von 10.30 Uhr bis 

12.30 Uhr an jedem 1. Dienstag im 

Monat (6. Oktober, 3. November, 1. 

Dezember).

einem oder mehreren Fahrrädern 

vorbeizukommen und diese zu re-

parieren. Auch wenn das Wissen 

darüber eher rudimentär ist, muss 

niemand verzagen, denn unter eh-

renamtlicher Anleitung können alle 

den Umgang mit Werkzeug lernen.

Wer sich selbst als versierten 

„Schrauber“ sieht, ist herzlich will-

kommen, den Reparatur-Treff mit 

seinem Fachwissen zu unterstützen. 

Außerdem werden noch alte Räder 

und Ersatzteile gesucht.

Nähere Informationen oder eine 

Terminvereinbarung für die Über-

gabe von Spenden können über 

das Büro des JKC abgestimmt wer-

den. Anmeldungen sind wegen ei-

ner beschränkten Teilnehmerzahl 

(zehn Personen) nötig und unter 

Tel. 02307/15214 oder per E-Mail an  

jugendkulturcafe@gswcom.biz 

möglich. Die Bürozeiten sind diens-

tags bis donnerstags von 15 bis 17 

Uhr. Ein Mund-Nasen-Schutz sollte 

getragen werden. Die Aktivitäten 

des Fahrrad-Reparatur-Treffs wer-

den mit Fotos dokumentiert, die in 

den sozialen Medien der Einrich-

tung veröffentlicht werden. Wer 

nicht fotografiert werden möchte, 

möge bitte darauf hinweisen.  

Baine Makadji aus Mali im Fahrrad-Reparatur-Café. Foto: Stadt Kamen

Kamen-Heeren, Stadtteilbüro, Mit-

telstraße 14, von 10.30 Uhr bis 

12.30 Uhr an jedem 2. Donnerstag 

im Monat 10. September, 8. Okto-

ber, 12. November, 10. Dezember).

Jugendfreizeitzentrum Lüner 

Höhe, Ludwig-Schröder-Str. 18, 

von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr, zu 

den festgelegten Terminen jeweils 

mittwochs am 16. September, 21. 

Oktober, 18. November und 16.  

Dezember.
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O rtszeit Husen-Kurl

Ateliersteilnehmer präsentie-
ren im Herbst ihre Werke vor 
Ort sowie im Kurler Kranken-
haus.

Von Anfang Oktober bis Ende No-

vember findet im Atelier für Je-

dermann, Bauerholz 36 in Husen, 

eine Werkschau von den Teilneh-

mern der Dienstagsgruppe II. Die 

Teilnehmer sind: Doris Schnell, 

Theodora Sträter, Anja Borrmann, 

„Lesarzt“ Dr. Michael Dörr be-
sucht am Dienstag, 6. Oktober, 
ab 14.30 Uhr die AWO Begeg-
nungsstätte in Husen.

Der „Lesarzt“ verbindet seinen 

Beruf mit seinem Hobby und ver-

knüpft gern die Medizin mit der 

Lektüre heiterer und interessanter 

Werke. Gern präsentiert er seine 

Fundstücke der Öffentlichkeit im 

D i e  Ko l p i n g f a m i l i e  H u s e n 
lädt am 4. Oktober zur Fami-
lien -Wanderung ein. Tref f-
punkt ist das Gemeindehaus St. 
Petrus Canisius, Kühlkamp 13 
in Husen.

Die Wanderung beginnt um 10.30 

Uhr (nach der Messe) und ist na-

türlich so ausgelegt, dass auch 

Kinder diese ohne weiteres be-

wältigen können und die Rege-

lungen zur Corona Pandemie ein-

gehalten werden. Bei der Hälfte 

der Strecke erwartet die Teilneh-

mer eine kleine Stärkung. Zur bes-

seren Planung würden wir uns 

über eine vorherige Anmeldung 

unter Tel. 0170/4110581 oder  

kolping-husen@web.de freuen.

Atelier für Jedermann
Werkschau und Ausstellung

Lesung
Humor statt Medikamente

Familien-Wanderung
Kolpingfamilie Husen schnürt die Wanderschuhe

Elke Weiß, Monika Streitpart und 

Gisela Durulan. Zu sehen sind 

die Bilder zu den Öffnungszeiten 

Mo./Di. 17 bis 20 Uhr, Di./Mi./Fr. 

10 bis 13 Uhr. Weiterhin stellen 

alle Ateliersteilnehmer im Okto-

ber im St. Elisabeth- Krankenhaus 

Do-Kurl aus. Das Thema dort lau-

tet „Mensch und Tier“. 

Weitere Informationen: 
atelierfuerjedermann.jimdofree.

com

2019 ging’s Richtung Hohenbuschei. Foto: Lisa Rohkamm.
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Rahmen von Lesungen. Mit sei-

nen vorgetragenen Texten aus 

seinem Programm „Medizin und 

Humor“ weist der Mediziner aus 

Neuss nach, dass Lachen die beste 

Medizin ist! Er liest unter anderem 

Texte von Heinrich Böll, Marten 

t’Hart, Eugen Roth und Karl Hein-

rich Waggerl. Adresse: AWO Be-

gegnungsstätte Husen, Kühlkamp 

2-4. Der Eintritt ist frei.

Freude, schöner Götterfunken, Beethoven wird 250 Jahr! Das 
„Beethovenjahr” wird mit einer Fülle von Events, Ausstel-
lungen und Sondersendungen gefeiert. Der große klassische 
Komponist hinterließ mehr als 240 Werke, darunter einige die 
Sie kennen, wie das berühmte Klavierstück „Für Elise” und die 
„Ode an die Freude”. Aber wussten Sie auch, dass Beethoven 
schwerhörig war. Seit seinem 27. Lebensjahr verschlechterte 
sich sein Gehör zunehmend bis hin zu völliger Taubheit. Da-
mals, zu Beginn der 18. Jahrhunderts, konnte kein Mediziner 
den Verlauf stoppen. Vergeblich behandelte man das Leiden 
mit Mandelöl, Meerrettich und schmerzhaften Stromstößen. 
Heute könnte Beethoven geholfen 
werden, zunächst mit einem Hör-
gerät, später mit einem Hör-
implantat. Dennoch schuf er 
herausragende Werke, die 
Grenzen der Musik ge-
sprengt haben und ihn 
heute zum meist ge-
spielten klassischen 
Komponisten ma-
chen. Beethovenjahr 
verlängert bis Septem-
ber 2021.

Weitere Infos zu den Veran-
staltungen unter: 
www.bthvn2020.de

In Deutschland leiden laut Weltgesund-
heitsorganisation 15 Mio. Menschen an 
Hörproblemen. 

Frau Bredow, wie entstehen 
Hörprobleme? 
Sabine Bredow: Der Hörsinn arbeitet 
unser ganzes Leben lang Tag für Tag 
und rund um die Uhr, so dass er uns 
auch nachts bei Gefahren alarmieren 
kann. Mit zunehmendem Alter lässt 
diese Hörfähigkeit oft nach. Außerdem 
ist unser Gehör nicht dafür konzipiert, 
pausenlos mit so starken Geräusch-
kulissen umgehen zu müssen, wie sie 
heute mittlerweile auf der Tagesord-
nung sind.

Warum werden Hörprobleme 
relativ spät bemerkt?
Sabine Bredow: Hörprobleme entstehen 
nicht über Nacht. Es ist ein langsamer 
und schleichender Prozess, der von den 
Betroffenen meistens später bemerkt 
wird, als von ihren Mitmenschen. 

Wieso ist es wichtig, so früh wie 
möglich mit einer Hörgeräte-
Versorgung zu beginnen?
Sabine Bredow: Beginnende Hörproble-
me lernt man zu kompensieren: der Kopf 
wird in die Richtung des Sprechenden 
gedreht, es wird von den Lippen abge-
lesen und das Gehirn ergänzt in der ers-
ten Zeit noch die fehlende Stimulation, so 
dass aus unvollständigen Wörtern doch 
noch ein sinnvoller Satz entsteht. Irgend-
wann kann das Gehirn die fehlenden In-
formationen nicht mehr ergänzen. Man 
spricht dann von einer Hörentwöhnung.

Was ist bei der Auswahl eines 
Hörgerätes zu beachten?
Sabine Bredow: Nach einem ausführli-
chen Hörtest gilt es zusammen mit dem 
Hörakustiker aus der breiten Palette an 
modernen Hörgeräten das richtige he-
rauszufinden. Ein guter Akustiker zeigt 
Ihnen die Unterschiede der Geräteklas-
sen und lässt Sie sogar verschiedene 
Techniken im Alltagsvergleich testen.

Eine letzte Frage Frau Bredow, 
viele Menschen sträuben sich, 
ein Hörgerät zu tragen. Warum?
Sabine Bredow: Es gibt verschiedene 
Gründe dafür. Viele haben zum Bei-
spiel immer noch die früheren, klobigen 
Geräte im Kopf. Moderne Hörsysteme 
haben damit zum Glück nichts mehr 
gemein, sie sind einerseits vollgepackt 
mit Technik und andererseits so klein, 
dass sie kaum noch zu sehen sind. Es 
gibt aber noch einen anderen Grund. Für 
manche Menschen ist ein Hörgerät ein 
Symbol des Alters und zum alten Eisen 
möchten sie unter gar keinen Umstän-
den gehören. Diesen Menschen möchte 
ich aus meiner langjährigen Berufser-
fahrung sagen, ein Hörgerät ist wie ein 
Jungbrunnen, man nimmt wieder aktiv 
am Leben teil, an Gesprächen, am Mit-
einander und auch die Unsicherheit im 
Straßenverkehr verschwindet. 

Mit dem Audibel Via Al führen Sie ein ak-
tiveres und gesünderes Leben, denn das 
neue System bietet neben überragen-
der Klangqualität viele unterstützen-
de Zusatzfunktionen, wie schnelleres 
Erfassen von Situationen und hervor-
ragendes Hörverstehen, selbst bei stö-
rendem Lärm. Störgeräusche werden 
noch besser eliminiert. Durch künstliche 
Intelligenz „lernt” das System Ihr Hör-
verhalten und bietet mit der Zeit naht-

lose Übergänge von einer Hörsituation 
zur nächsten. Darüber hinaus ist das 
Audibel Via AI Personal Trainer und Bo-
dyguard gleichermaßen. Über eine App 
haben Sie die Möglichkeit, Ihre Fitness 
zu tracken. Und bei einem Sturz sen-
det die App ein Signal an ausgewählte 
Kontakte, so dass Sie schnell Hilfe be-
kommen, vorausgesetzt, Sie selbst und 
Ihre Kontakte besitzen eine drahtlose 
Verbindung und haben Empfang. 

Werden Sie Testhörer von einem unse-
rer neuesten Hörgeräte und tragen Sie 
ein neues Hörsystem in Ihrem privaten 
Umfeld zur Probe. Die Teilnahme an 
unserer Testaktion ist gratis und völlig 
unverbindlich. 

Einfach den Teilnahme-Coupon auf der 
Rückseite ausfüllen und bei uns abge-
ben. 

Beethoven – Meister der Klänge

Gutes Hören bedeutet Lebensqualität

In den letzten Wochen hatten viele an-
dere Dinge Priorität, aber jetzt, wo es 
mehr nach draußen geht, sollten sie 
Ihr Hörgerät gründlich durchchecken 
lassen. Im Rahmen unseres Som-
mer-Check nehmen wir Ihr Hörgerät 
gründlich unter die Lupe, reinigen es 
und führen kleinere Reparaturen durch. 
Die Reinigung Ihres Gerätes ist natürlich 
gratis. Nutzen Sie die Gelegenheit, Ihr 
Hörgerät rundum fit zu machen, um den 
Sommer bestmöglich zu genießen. 
Bitte vereinbaren Sie einen Termin.

Das Audibel Via AI – Was wäre, wenn ein Hörsystem mehr kann?

Ein Interview mit Inhaberin und Hörakustik-Meisterin Sabine Bredow

Testhörer gesucht!

Via und Via AI sind Hörsysteme der Marke AUDIBEL eines amerikanischen Hörgeräteherstellers und sind in Deutschland 
exklusiv nur im Verbund der Hörakustiker erhältlich. 

Ganz Ohr mit neuer TechnologieDer große
Sommer-Check
– jetzt anmelden!

Wie ein Muskel benötigt auch das Gehör 
ständiges Training, um fit zu bleiben. 
Bei langer, unbehandelter Hörminde-
rung erlahmt auch die Fähigkeit des Ge-
hirns, mühelos Klänge zu verarbeiten. 
Moderne Hörsysteme unterstützen 
das Gehirn beim Hören mit intel-
ligenten Funktionen. Sie filtern 
automatisch störende Hinter-
grundgeräusche, passen sich 
unterschiedlichen Hörsituatio-
nen an und erleichtern mit 360 
Grad Klangqualität das räum-
liche Hören. Smarte Funktio-
nen ermöglichen müheloses 
Bedienen per Smartphone 
und drahtlose Bluetooth-
Verbindung für unabhän-
gigen Streaming-, TV- und 
Telefongenuss. Winzige 
Lithium-Ionen Akkus lassen 
sich bequem wieder aufla-
den und sind integriert in edle 
Designs. Gerne beraten wir Sie, 
wie Sie von neuester Technologie 
profitieren, um wieder mitten im 
Leben zu stehen. Wenn Sie Ihr Hör-

system schon mehr als 5 Jahre tragen,  
und Ihr Hörvermögen sich geändert hat, 
erhalten Sie möglicherweise von Ihrer 
Krankenkasse erneut eine Zuzahlung. 

Am besten Sie verein-
baren gleich einen 

Termin.

Feuchtigkeit kann die Funktion Ihres Hörsystems beeinträch-
tigen. Die UV Mini Trockenstation bietet schonende Trock-
nung. Ihr Hörsystem wird perfekt gepflegt, die Lebensdauer 
erhöht und das Ausfallrisiko sowie Reparaturkosten deutlich 
verringert. Die Trocknung wird ganz einfach per Taste akti-
viert, alles andere läuft prozessorgesteuert vollautomatisch 
ab. Ein USB 2.0 Anschluss genügt. Gönnen Sie Ihrem Hörsys-
tem außergewöhnlichen Schutz und beste Pflege.

Mit der Hörbiene auf der trockenen Seite
Trockenstation für Hörsysteme.

Logo 
Hörakustiker

Mustergasse 123
45678 Musterhausen

musterfrau@mustermann.de
Telefon: 12345/567 89 00

www.hoerakustik-mustermann.com

Was wäre, wenn
ein Hörsystem

mehr kann?

Fitnesstracking – 
körperlich und mental

Sturzdetektor 
und -alarm

Sprachübersetzung

AUDIBEL_Anzeige_Akustiker_Via_71x280_RZ.indd   1 15.05.19   10:15

Testen 
Sie jetzt die 

Audibel 
Hörsysteme!

Vielen Dank für das Gespräch!

Die optimale

Pflege für Ihre 

Hörsysteme!

Freude, schöner Götterfunken, Beethoven wird 250 Jahr! Das 
„Beethovenjahr” wird mit einer Fülle von Events, Ausstel-
lungen und Sondersendungen gefeiert. Der große klassische 
Komponist hinterließ mehr als 240 Werke, darunter einige die 
Sie kennen, wie das berühmte Klavierstück „Für Elise” und die 
„Ode an die Freude”. Aber wussten Sie auch, dass Beethoven 
schwerhörig war. Seit seinem 27. Lebensjahr verschlechterte 
sich sein Gehör zunehmend bis hin zu völliger Taubheit. Da-
mals, zu Beginn der 18. Jahrhunderts, konnte kein Mediziner 
den Verlauf stoppen. Vergeblich behandelte man das Leiden 
mit Mandelöl, Meerrettich und schmerzhaften Stromstößen. 
Heute könnte Beethoven geholfen 
werden, zunächst mit einem Hör-
gerät, später mit einem Hör-
implantat. Dennoch schuf er 
herausragende Werke, die 
Grenzen der Musik ge-
sprengt haben und ihn 
heute zum meist ge-
spielten klassischen 
Komponisten ma-
chen. Beethovenjahr 
verlängert bis Septem-
ber 2021.

Weitere Infos zu den Veran-
staltungen unter: 
www.bthvn2020.de

In Deutschland leiden laut Weltgesund-
heitsorganisation 15 Mio. Menschen an 
Hörproblemen. 

Frau Bredow, wie entstehen 
Hörprobleme? 
Sabine Bredow: Der Hörsinn arbeitet 
unser ganzes Leben lang Tag für Tag 
und rund um die Uhr, so dass er uns 
auch nachts bei Gefahren alarmieren 
kann. Mit zunehmendem Alter lässt 
diese Hörfähigkeit oft nach. Außerdem 
ist unser Gehör nicht dafür konzipiert, 
pausenlos mit so starken Geräusch-
kulissen umgehen zu müssen, wie sie 
heute mittlerweile auf der Tagesord-
nung sind.

Warum werden Hörprobleme 
relativ spät bemerkt?
Sabine Bredow: Hörprobleme entstehen 
nicht über Nacht. Es ist ein langsamer 
und schleichender Prozess, der von den 
Betroffenen meistens später bemerkt 
wird, als von ihren Mitmenschen. 

Wieso ist es wichtig, so früh wie 
möglich mit einer Hörgeräte-
Versorgung zu beginnen?
Sabine Bredow: Beginnende Hörproble-
me lernt man zu kompensieren: der Kopf 
wird in die Richtung des Sprechenden 
gedreht, es wird von den Lippen abge-
lesen und das Gehirn ergänzt in der ers-
ten Zeit noch die fehlende Stimulation, so 
dass aus unvollständigen Wörtern doch 
noch ein sinnvoller Satz entsteht. Irgend-
wann kann das Gehirn die fehlenden In-
formationen nicht mehr ergänzen. Man 
spricht dann von einer Hörentwöhnung.

Was ist bei der Auswahl eines 
Hörgerätes zu beachten?
Sabine Bredow: Nach einem ausführli-
chen Hörtest gilt es zusammen mit dem 
Hörakustiker aus der breiten Palette an 
modernen Hörgeräten das richtige he-
rauszufinden. Ein guter Akustiker zeigt 
Ihnen die Unterschiede der Geräteklas-
sen und lässt Sie sogar verschiedene 
Techniken im Alltagsvergleich testen.

Eine letzte Frage Frau Bredow, 
viele Menschen sträuben sich, 
ein Hörgerät zu tragen. Warum?
Sabine Bredow: Es gibt verschiedene 
Gründe dafür. Viele haben zum Bei-
spiel immer noch die früheren, klobigen 
Geräte im Kopf. Moderne Hörsysteme 
haben damit zum Glück nichts mehr 
gemein, sie sind einerseits vollgepackt 
mit Technik und andererseits so klein, 
dass sie kaum noch zu sehen sind. Es 
gibt aber noch einen anderen Grund. Für 
manche Menschen ist ein Hörgerät ein 
Symbol des Alters und zum alten Eisen 
möchten sie unter gar keinen Umstän-
den gehören. Diesen Menschen möchte 
ich aus meiner langjährigen Berufser-
fahrung sagen, ein Hörgerät ist wie ein 
Jungbrunnen, man nimmt wieder aktiv 
am Leben teil, an Gesprächen, am Mit-
einander und auch die Unsicherheit im 
Straßenverkehr verschwindet. 

Mit dem Audibel Via Al führen Sie ein ak-
tiveres und gesünderes Leben, denn das 
neue System bietet neben überragen-
der Klangqualität viele unterstützen-
de Zusatzfunktionen, wie schnelleres 
Erfassen von Situationen und hervor-
ragendes Hörverstehen, selbst bei stö-
rendem Lärm. Störgeräusche werden 
noch besser eliminiert. Durch künstliche 
Intelligenz „lernt” das System Ihr Hör-
verhalten und bietet mit der Zeit naht-

lose Übergänge von einer Hörsituation 
zur nächsten. Darüber hinaus ist das 
Audibel Via AI Personal Trainer und Bo-
dyguard gleichermaßen. Über eine App 
haben Sie die Möglichkeit, Ihre Fitness 
zu tracken. Und bei einem Sturz sen-
det die App ein Signal an ausgewählte 
Kontakte, so dass Sie schnell Hilfe be-
kommen, vorausgesetzt, Sie selbst und 
Ihre Kontakte besitzen eine drahtlose 
Verbindung und haben Empfang. 

Werden Sie Testhörer von einem unse-
rer neuesten Hörgeräte und tragen Sie 
ein neues Hörsystem in Ihrem privaten 
Umfeld zur Probe. Die Teilnahme an 
unserer Testaktion ist gratis und völlig 
unverbindlich. 

Einfach den Teilnahme-Coupon auf der 
Rückseite ausfüllen und bei uns abge-
ben. 

Beethoven – Meister der Klänge

Gutes Hören bedeutet Lebensqualität

In den letzten Wochen hatten viele an-
dere Dinge Priorität, aber jetzt, wo es 
mehr nach draußen geht, sollten sie 
Ihr Hörgerät gründlich durchchecken 
lassen. Im Rahmen unseres Som-
mer-Check nehmen wir Ihr Hörgerät 
gründlich unter die Lupe, reinigen es 
und führen kleinere Reparaturen durch. 
Die Reinigung Ihres Gerätes ist natürlich 
gratis. Nutzen Sie die Gelegenheit, Ihr 
Hörgerät rundum fit zu machen, um den 
Sommer bestmöglich zu genießen. 
Bitte vereinbaren Sie einen Termin.

Das Audibel Via AI – Was wäre, wenn ein Hörsystem mehr kann?

Ein Interview mit Inhaberin und Hörakustik-Meisterin Sabine Bredow

Testhörer gesucht!

Via und Via AI sind Hörsysteme der Marke AUDIBEL eines amerikanischen Hörgeräteherstellers und sind in Deutschland 
exklusiv nur im Verbund der Hörakustiker erhältlich. 

Ganz Ohr mit neuer TechnologieDer große
Sommer-Check
– jetzt anmelden!

Wie ein Muskel benötigt auch das Gehör 
ständiges Training, um fit zu bleiben. 
Bei langer, unbehandelter Hörminde-
rung erlahmt auch die Fähigkeit des Ge-
hirns, mühelos Klänge zu verarbeiten. 
Moderne Hörsysteme unterstützen 
das Gehirn beim Hören mit intel-
ligenten Funktionen. Sie filtern 
automatisch störende Hinter-
grundgeräusche, passen sich 
unterschiedlichen Hörsituatio-
nen an und erleichtern mit 360 
Grad Klangqualität das räum-
liche Hören. Smarte Funktio-
nen ermöglichen müheloses 
Bedienen per Smartphone 
und drahtlose Bluetooth-
Verbindung für unabhän-
gigen Streaming-, TV- und 
Telefongenuss. Winzige 
Lithium-Ionen Akkus lassen 
sich bequem wieder aufla-
den und sind integriert in edle 
Designs. Gerne beraten wir Sie, 
wie Sie von neuester Technologie 
profitieren, um wieder mitten im 
Leben zu stehen. Wenn Sie Ihr Hör-

system schon mehr als 5 Jahre tragen,  
und Ihr Hörvermögen sich geändert hat, 
erhalten Sie möglicherweise von Ihrer 
Krankenkasse erneut eine Zuzahlung. 

Am besten Sie verein-
baren gleich einen 

Termin.

Feuchtigkeit kann die Funktion Ihres Hörsystems beeinträch-
tigen. Die UV Mini Trockenstation bietet schonende Trock-
nung. Ihr Hörsystem wird perfekt gepflegt, die Lebensdauer 
erhöht und das Ausfallrisiko sowie Reparaturkosten deutlich 
verringert. Die Trocknung wird ganz einfach per Taste akti-
viert, alles andere läuft prozessorgesteuert vollautomatisch 
ab. Ein USB 2.0 Anschluss genügt. Gönnen Sie Ihrem Hörsys-
tem außergewöhnlichen Schutz und beste Pflege.

Mit der Hörbiene auf der trockenen Seite
Trockenstation für Hörsysteme.

Logo 
Hörakustiker

Mustergasse 123
45678 Musterhausen

musterfrau@mustermann.de
Telefon: 12345/567 89 00

www.hoerakustik-mustermann.com
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Freude, schöner Götterfunken, Beethoven wird 250 Jahr! Das 
„Beethovenjahr” wird mit einer Fülle von Events, Ausstel-
lungen und Sondersendungen gefeiert. Der große klassische 
Komponist hinterließ mehr als 240 Werke, darunter einige die 
Sie kennen, wie das berühmte Klavierstück „Für Elise” und die 
„Ode an die Freude”. Aber wussten Sie auch, dass Beethoven 
schwerhörig war. Seit seinem 27. Lebensjahr verschlechterte 
sich sein Gehör zunehmend bis hin zu völliger Taubheit. Da-
mals, zu Beginn der 18. Jahrhunderts, konnte kein Mediziner 
den Verlauf stoppen. Vergeblich behandelte man das Leiden 
mit Mandelöl, Meerrettich und schmerzhaften Stromstößen. 
Heute könnte Beethoven geholfen 
werden, zunächst mit einem Hör-
gerät, später mit einem Hör-
implantat. Dennoch schuf er 
herausragende Werke, die 
Grenzen der Musik ge-
sprengt haben und ihn 
heute zum meist ge-
spielten klassischen 
Komponisten ma-
chen. Beethovenjahr 
verlängert bis Septem-
ber 2021.

Weitere Infos zu den Veran-
staltungen unter: 
www.bthvn2020.de

In Deutschland leiden laut Weltgesund-
heitsorganisation 15 Mio. Menschen an 
Hörproblemen. 

Frau Bredow, wie entstehen 
Hörprobleme? 
Sabine Bredow: Der Hörsinn arbeitet 
unser ganzes Leben lang Tag für Tag 
und rund um die Uhr, so dass er uns 
auch nachts bei Gefahren alarmieren 
kann. Mit zunehmendem Alter lässt 
diese Hörfähigkeit oft nach. Außerdem 
ist unser Gehör nicht dafür konzipiert, 
pausenlos mit so starken Geräusch-
kulissen umgehen zu müssen, wie sie 
heute mittlerweile auf der Tagesord-
nung sind.

Warum werden Hörprobleme 
relativ spät bemerkt?
Sabine Bredow: Hörprobleme entstehen 
nicht über Nacht. Es ist ein langsamer 
und schleichender Prozess, der von den 
Betroffenen meistens später bemerkt 
wird, als von ihren Mitmenschen. 

Wieso ist es wichtig, so früh wie 
möglich mit einer Hörgeräte-
Versorgung zu beginnen?
Sabine Bredow: Beginnende Hörproble-
me lernt man zu kompensieren: der Kopf 
wird in die Richtung des Sprechenden 
gedreht, es wird von den Lippen abge-
lesen und das Gehirn ergänzt in der ers-
ten Zeit noch die fehlende Stimulation, so 
dass aus unvollständigen Wörtern doch 
noch ein sinnvoller Satz entsteht. Irgend-
wann kann das Gehirn die fehlenden In-
formationen nicht mehr ergänzen. Man 
spricht dann von einer Hörentwöhnung.

Was ist bei der Auswahl eines 
Hörgerätes zu beachten?
Sabine Bredow: Nach einem ausführli-
chen Hörtest gilt es zusammen mit dem 
Hörakustiker aus der breiten Palette an 
modernen Hörgeräten das richtige he-
rauszufinden. Ein guter Akustiker zeigt 
Ihnen die Unterschiede der Geräteklas-
sen und lässt Sie sogar verschiedene 
Techniken im Alltagsvergleich testen.

Eine letzte Frage Frau Bredow, 
viele Menschen sträuben sich, 
ein Hörgerät zu tragen. Warum?
Sabine Bredow: Es gibt verschiedene 
Gründe dafür. Viele haben zum Bei-
spiel immer noch die früheren, klobigen 
Geräte im Kopf. Moderne Hörsysteme 
haben damit zum Glück nichts mehr 
gemein, sie sind einerseits vollgepackt 
mit Technik und andererseits so klein, 
dass sie kaum noch zu sehen sind. Es 
gibt aber noch einen anderen Grund. Für 
manche Menschen ist ein Hörgerät ein 
Symbol des Alters und zum alten Eisen 
möchten sie unter gar keinen Umstän-
den gehören. Diesen Menschen möchte 
ich aus meiner langjährigen Berufser-
fahrung sagen, ein Hörgerät ist wie ein 
Jungbrunnen, man nimmt wieder aktiv 
am Leben teil, an Gesprächen, am Mit-
einander und auch die Unsicherheit im 
Straßenverkehr verschwindet. 

Mit dem Audibel Via Al führen Sie ein ak-
tiveres und gesünderes Leben, denn das 
neue System bietet neben überragen-
der Klangqualität viele unterstützen-
de Zusatzfunktionen, wie schnelleres 
Erfassen von Situationen und hervor-
ragendes Hörverstehen, selbst bei stö-
rendem Lärm. Störgeräusche werden 
noch besser eliminiert. Durch künstliche 
Intelligenz „lernt” das System Ihr Hör-
verhalten und bietet mit der Zeit naht-

lose Übergänge von einer Hörsituation 
zur nächsten. Darüber hinaus ist das 
Audibel Via AI Personal Trainer und Bo-
dyguard gleichermaßen. Über eine App 
haben Sie die Möglichkeit, Ihre Fitness 
zu tracken. Und bei einem Sturz sen-
det die App ein Signal an ausgewählte 
Kontakte, so dass Sie schnell Hilfe be-
kommen, vorausgesetzt, Sie selbst und 
Ihre Kontakte besitzen eine drahtlose 
Verbindung und haben Empfang. 

Werden Sie Testhörer von einem unse-
rer neuesten Hörgeräte und tragen Sie 
ein neues Hörsystem in Ihrem privaten 
Umfeld zur Probe. Die Teilnahme an 
unserer Testaktion ist gratis und völlig 
unverbindlich. 

Einfach den Teilnahme-Coupon auf der 
Rückseite ausfüllen und bei uns abge-
ben. 

Beethoven – Meister der Klänge

Gutes Hören bedeutet Lebensqualität

In den letzten Wochen hatten viele an-
dere Dinge Priorität, aber jetzt, wo es 
mehr nach draußen geht, sollten sie 
Ihr Hörgerät gründlich durchchecken 
lassen. Im Rahmen unseres Som-
mer-Check nehmen wir Ihr Hörgerät 
gründlich unter die Lupe, reinigen es 
und führen kleinere Reparaturen durch. 
Die Reinigung Ihres Gerätes ist natürlich 
gratis. Nutzen Sie die Gelegenheit, Ihr 
Hörgerät rundum fit zu machen, um den 
Sommer bestmöglich zu genießen. 
Bitte vereinbaren Sie einen Termin.

Das Audibel Via AI – Was wäre, wenn ein Hörsystem mehr kann?

Ein Interview mit Inhaberin und Hörakustik-Meisterin Sabine Bredow

Testhörer gesucht!

Via und Via AI sind Hörsysteme der Marke AUDIBEL eines amerikanischen Hörgeräteherstellers und sind in Deutschland 
exklusiv nur im Verbund der Hörakustiker erhältlich. 

Ganz Ohr mit neuer TechnologieDer große
Sommer-Check
– jetzt anmelden!

Wie ein Muskel benötigt auch das Gehör 
ständiges Training, um fit zu bleiben. 
Bei langer, unbehandelter Hörminde-
rung erlahmt auch die Fähigkeit des Ge-
hirns, mühelos Klänge zu verarbeiten. 
Moderne Hörsysteme unterstützen 
das Gehirn beim Hören mit intel-
ligenten Funktionen. Sie filtern 
automatisch störende Hinter-
grundgeräusche, passen sich 
unterschiedlichen Hörsituatio-
nen an und erleichtern mit 360 
Grad Klangqualität das räum-
liche Hören. Smarte Funktio-
nen ermöglichen müheloses 
Bedienen per Smartphone 
und drahtlose Bluetooth-
Verbindung für unabhän-
gigen Streaming-, TV- und 
Telefongenuss. Winzige 
Lithium-Ionen Akkus lassen 
sich bequem wieder aufla-
den und sind integriert in edle 
Designs. Gerne beraten wir Sie, 
wie Sie von neuester Technologie 
profitieren, um wieder mitten im 
Leben zu stehen. Wenn Sie Ihr Hör-

system schon mehr als 5 Jahre tragen,  
und Ihr Hörvermögen sich geändert hat, 
erhalten Sie möglicherweise von Ihrer 
Krankenkasse erneut eine Zuzahlung. 

Am besten Sie verein-
baren gleich einen 

Termin.

Feuchtigkeit kann die Funktion Ihres Hörsystems beeinträch-
tigen. Die UV Mini Trockenstation bietet schonende Trock-
nung. Ihr Hörsystem wird perfekt gepflegt, die Lebensdauer 
erhöht und das Ausfallrisiko sowie Reparaturkosten deutlich 
verringert. Die Trocknung wird ganz einfach per Taste akti-
viert, alles andere läuft prozessorgesteuert vollautomatisch 
ab. Ein USB 2.0 Anschluss genügt. Gönnen Sie Ihrem Hörsys-
tem außergewöhnlichen Schutz und beste Pflege.

Mit der Hörbiene auf der trockenen Seite
Trockenstation für Hörsysteme.
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Flughafenstr. 2
44309 Do-Brackel

Tel. 0231 5452744

Husener Straße 63
44319 Do-Husen
0231 271210

Körner Hellweg 63
44143 Do-Körne

0231 8640802

Siegburgstraße 19
44359 Do-Mengede

0231 9976500

Das Audibel Via AI – Was wäre, wenn ein Hörsystem mehr kann?

Gutes Hören bedeutet Lebensqualität

Mit dem Audibel Via AI führen Sie ein ak-
tiveres und gesünderes Leben, denn das 
neue System bietet neben überragender 
Klangqualität viele unterstützende Zusatz-
funktionen, wie schnelleres Erfassen von 
Situationen und hervorragendes Hörverste-
hen, selbst bei störendem Lärm. Störgeräu-
sche werden noch besser eliminiert. Durch 
künstliche Intelligenz „lernt“ das System 
ihr Hörverhalten und bietet mit der Zeit 

Testhörer gesucht!
Werden Sie Testhörer von einem unserer 
neuesten Hörgeräte und tragen Sie ein 
neues Hörsystem in Ihrem privaten Umfeld 
zur Probe. Die Teilnahme an unserer Test-
aktion ist gratis und völlig unverbindlich.

Testhörer gesucht!

nahtlose Übergänge von einer Hörsituation 
zur nächsten. Darüber hinaus ist das Audi-
bel Via AI Personal Trainer und Bodyguard 
gleichermaßen. Über eine App haben Sie 
die Möglichkeit, Ihre Fitness zu tracken. 
Und bei einem Sturz sendet die App ein 
Signal an ausgewählte Kontakte, so dass 
Sie schnell Hilfe bekommen, vorausgesetzt, 
Sie selbst und Ihre Kontakte besitzen eine 
drahtlose Verbindung und haben Empfang.

Via und Via AI sind Hörsysteme der Marke AUDIBEL 
eines amerikanischen Hörgeräteherstellers und sind in 
Deutschland exklusiv nur im Verbund der Hörakustiker 
erhältlich.
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Es summt und brummt
Landjugend baut Insektenhotel 

Gegen das Insektensterben 
hat die Landjugend Unna 
b e r e i t s  i m  Fr ü h j a h r  e i n e 
Blühwiese angelegt, jetzt 
folgte ein Insektenhotel.

Ei n e n Zus chuss  vo n 1. 0 0 0 

Euro hat ten der  L andwir t-

schaftliche Ortsverband Me-

thler, die Landjugend und die 

Evangelisch-Lutherische Kir-

chengemeinde beantragt, um 

die Er weiterungsf läche am 

Evangelischen Friedhof Me-

thler ökologisch aufzuwerten 

und mit einer Parkbank aus-

zustatten. Bei der Umsetzung 

p a ck te n d i e  J u g e n d l i ch e n 

nicht nur tatkräftig mit an, sie 

bewiesen auch ein überaus ge-

übtes Händchen. Klar, schon 

im vergangenen Jahr hatten 

sie Insektenhotels gebaut, das 

verlernt man nicht so schnell. 

In diesem Jahr haben sie sich 

das Anlegen möglichst vieler 

Blühwiesen vorgenommen. 

Mit Erfolg: Insgesamt brachten 

sie eine Fläche von über 4.000 

Quadratmeter zum Erblühen, 

davon 1.0 0 0 Quadratmeter 

in Methler. Bürgermeisterin 

Elke Kappen ließ es sich da-

her nicht nehmen, den Aktiven 

beim Bauen über die Schulter 

zu schauen und ihnen für das 

Engagement zu danken.

Foto: Stadt Kamen
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Annahmeschluss für Kleinanzeigen ist der 19.10.2020

www.fkwverlag.com

Ferien

NATUR PUR:  
Gemütliche Ferienhäuser am Beetzsee  

(Brandenburg) für 4 bzw. 6 Personen,  

sep. Schlafräume, Dusche, WC, Küche und 

Gartenmöbel. Zum See (ideal für Angler)  

und Kiosk 50 m, super günstig!  

Tel. 0231/21978 oder Tel. 0231/451392  

ab 19.00 Uhr.

Nachhilfe

Erteile Nachhilfe in Englisch und  

Französisch. Tel. 0231/5337888

Lehrkraft erteilt Nachhilfe in Französisch

bis einschl. Klasse 10, Tel. 02303-62431

www.nordseestrand24.de

Immobilien

Wir suchen laufend für vorgemerkte 

Kunden im Großraum Dortmund, Unna, 

Kamen, EFH, DHH, MFH u. ETW

Nutzen Sie unsere kostenfreie 
Bewertung Ihrer Immobilie

Denninghoff Immobilien
Tel. 02301-14214

Komf. FeWo auf der Insel Rügen,  
Tel. 02303/69 0112 ab 17 Uhr

Annahmestellen

Holzwickede:
 LOHENSTEIN, Allee 15
Tinten Oase, Bahnhofstraße 2

Dortmund-Wickede:  
Bettenparadies HUTH 
Wickeder Hellweg 67

Methler: 
Möbelhaus König, 
Germaniastraße 23-25

Oberaden:  
Optik - Schmuck Mittmann 
Jahnstraße 81

Hundepension Glossop Kennel  
Tages- und Ferienunterbringung

Tel. 0 23 01/1 32 71 oder 0157/30 10 66 63

Fenster, Haustüren, Rollläden,  
Insektenschutzrahmen mit kompl.  

Montage, Bauelemente Richter,  

Unna-Massen, Tel. 02303/50524

Tierpension Pets Home  

– Der Urlaubsort für Ihre Tiere –  

in Bergkamen, Infos unter  

Tel. 02307/947320

Hubsteiger-Vermietung bis 16 Meter 

Höhe, Fa. Vogler Bedachungen. Tel. 

0177/2053892

Sonstiges

Sie möchten eine Kleinanzeige veröffentlichen? 
Bestellschein ausfüllen, in einer der genannten 
Annahmestellen abgeben und direkt bezahlen!

Kürbis und Kartoffeln aus eigenem Anbau!  
Die Kürbis-Saison ist eröffnet!

Auf dem Hof Ligges, Afferder Str. 1,

Kamen-Methler, www.hof-ligges.de

Die Kolpingfamilie Husen hatte 
am Sonntag, 30. August, wieder 
zur alljährlichen Familienfahr-
radtour eingeladen. Die Teil-
nehmer konnten bei herrlichem 
Wetter und einer schönen Stre-
cke, die wunderbare Natur ge-
nießen.

Dem Aufruf der Kolpingfamilie Hu-

sen zur diesjährigen circa 23 km 

langen Route folgte eine Mischung 

aus Jung und Alt, einfach famili-

är. Es ging dabei nicht nur um die 

sportliche Herausforderung, son-

dern auch darum, die Schönheit 

Das für Husen und Kurl zustän-
dige Seniorenbüro Scharn-
horst bietet wieder persön-
liche Beratungsgespräche vor 
Ort an. Unter Einhaltung der 
Hygienevorgaben kann die 
Sprechstunde aktuell nur nach 
vorheriger telefonischer Ter-
minvereinbarung durch das 
Seniorenbüro angeboten wer-
den. Ebenso können, sofern 
die Situation es erfordert, wie-
der Hausbesuche stattfinden. 
Auch hier gilt die Einhaltung 
von dem Infektionsschutz die-
nenden Maßnahmen.

Das Seniorenbüro Scharnhorst 

berät und informiert zu allen 

Fragen und Themen des Alters 

und kann täglich zu den Sprech-

zeiten von 10 bis 12 Uhr unter Tel. 

Seniorenbüro
Beratungen wieder persönlich möglich
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der Natur zu genießen. Die Famili-

enradtour führte von der St. Petrus 

Canisius Kirche an der Körne ent-

lang quer durch Scharnhorst. Hier 

wurde in der Nähe einer Kleingar-

tenanlage die erste Rast gemacht, 

wo bereits Thomas Jordan die Fa-

milien mit kleinen verpackten Spei-

sen und kühlen Getränken emp-

fing. Es war für jeden Geschmack 

etwas dabei. Nachdem sich alle 

ausgiebig gestärkt hatten ging es 

mit neuer Kraft auf nach Lanstrop, 

wo am Haus Wenge ein zweiter 

Zwischenstopp eingelegt wurde, 

bevor es wieder zurück nach Husen 

ging. Es war wieder ein rundum  

gelungener Familientag.

0231/50-29680 erreicht werden. 

Auch Termine für eine Rentenbe-

ratung im Seniorenbüro Termine 

sind wieder möglich. In Koope-

ration mit Wolfgang Mann, Ver-

sichertenältester der Deutschen 

Rentenversicherung Westfalen 

für die kreisfreie Stadt Dortmund 

und dem Städtischen Begeg-

nungszentrum Scharnhorst fin-

den diese nun wieder regelmä-

ßig jeweils am 2. und 4. Montag 

des Monats von 9 bis 13 Uhr im 

Begegnungszentrum statt. Die 

nächsten Termine können für 

den 12.10.2020 und 26.10.2020 

vergeben werden. Auch hier ist 

eine vorherige telefonische An-

meldung zwingend notwendig.

Bitte anmelden!
Der Seniorenbeirat bietet eben-

falls wieder regelmäßig jeden 

1. Donnerstag im Monat eine 

Sprechstunde an. Anders als bis-

her erfordert dies eine vorhe-

rige Terminvereinbarung. Für die 

Zeit von 10 bis 12 Uhr wird je-

weils für die volle Stunde vor-

ab ein Termin vergeben. Start ist 

der 01.10.2020. Bei allen persön-

lichen Beratungsterminen ist es 

erforderlich, dass die Kunden ei-

nen Mund-Nasen-Schutz tragen, 

Abstand halten und auch nur 

einzeln zur Beratung kommen. 

Der Mund-Nasen-Schutz kann 

während des Gespräches abge-

nommen werden, da eine mo-

bile Plexiglasscheibe für die Be-

ratung vorhanden ist. Adresse 

und Telefonnummer für die An-

meldung: Begegnungszentrum 

Scharnhorst, Gleiwitzstraße 277, 

Tel. 0231/50-29680.

Kolpingfamilie Husen
Familienfahrradtour entlang der Körne
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